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Teilhabe

Das ist der Weg zu uns:

Unser Büro ist im Haus „Rollbergeck“.
So sieht das Haus aus:

Mit dem Bus:

Der Bus mit der Nummer 869
fährt vom Bahnhof bis zum Rollbergeck.
Die Haltestelle heißt:
Bernau Krankenhaus



Das ist Leichte Sprache:

Leichte Sprache ist eine Sprache,
die jeder verstehen kann.
Man kann leicht schreiben
und leicht sprechen.
Leichte Sprache hat Regeln.

Zum Beispiel:

•  einfache Worte
•  keine Fremd-Wörter
•  kurze Sätze
•  große Schrift
•  Bilder erklären den Text
•  Texte werden von Prüfern gelesen

Prüfer sind Menschen, für die der
Text geschrieben ist.
Zum Beispiel:
Menschen mit Lern-Schwierigkeiten.

Leichte Sprache ist wichtig, weil:

Viele Menschen brauchen Leichte Sprache.
Es gibt oft nur Infos in Schwerer Sprache.

Zum Beispiel:

• in der Politik
• bei Ärzten
• in Verträgen
• bei Ämtern

Wenn es mehr Infos in Leichter Sprache gibt,
können Menschen besser entscheiden.
Sie können mitbestimmen,
weil sie den Text verstehen.

Das machen wir:

Wir übersetzen Texte,
von schwerer Sprache in Leichte Sprache.

Zum Beispiel:

• Flyer
• Infos vom Amt
• Hausordnungen
• Infos von Ärzten
• Internet-Seiten

Wir prüfen die Texte,
gemeinsam mit unseren Prüfern.
Nur die Prüfer können sagen,
ob ein Text verständlich ist.

Wir geben Infos zur Leichten Sprache.

Wenn Sie Fragen haben,
melden Sie sich gern bei uns.
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